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WOCHENGEDICHT

Frühlingserwachen
Von Ulrich Weber

Ich war schon stets ein später Zünder,
bei Frist-Arbeiten oft ein Sünder.

Den Frühling meistens ich verschlief.

Doch diesjahr war ich speditiv,
trainierte früh schon mit der Hantel,

verstaute meinen Wintermantel
und setzte sofort Kopfsalat,

zog für die Rebe einen Draht,
liess alsogleich die Sommerreifen
bei meinem Auto überstreifen,

und gab mir einen Kurzhaarschnitt
und halt' mich nun mitJoggen fit

und sag den Mädchen nette Sachen.

Das war mein Frühlings hold' Erwachen.
Dem Winter sagte ich ade.

Und tags darauf fiel wieder Schnee.

PS: Soll ich mir jetzt Gedanken machen
(denk ich an Helmut Kohls Erwachen)?
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